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Wir können folgende Internationale Übersichten dokumentieren: 
 

   Seiten 
Internationale Übersicht 11.6.1946 A.R. [Josef Frey] 9 
Internationale Übersicht 8.7.1946 A.R. [Josef Frey] 8 
Internationale Übersicht 25.7.1946 A.R. [Josef Frey] 9 
Internationale Übersicht 4.9.1946 A.R. [Josef Frey] 10 
Internationale Übersicht [April 1947, Fragment] [Josef Frey] 3 
   39 

 
Dazu kommen noch 4 weitere Internationale Übersichten, die alle im Rahmen der Informati-
onsmaterialien der IKS erschienen und auch dort dokumentiert sind. Auch diese 4 sind mit A.R. 
unterzeichnet, und zwar handelt es sich um die Internationale Übersichten vom 30.10.1946, 
3.2.1947, 3.3.1947 und 8.4.1947. 
Die hier dokumentierten Internationalen Übersichten sind in Form eines Briefes gehalten und 
haben alle denselben Text zu Beginn: „Lieber Freund! Nachfolgend die von Dir gewünschte 
internationale Uebersicht“. Unterzeichnet sind die vier uns vorliegenden Dokumente mit A.R., 
einem Kürzel für Josef Frey. 
Uns liegen fünf dieser Internationalen Übersichten vor (die letzte aus dem Jahr 1947 allerdings 
nur als Fragment), es müssen aber wesentlich mehr existieren. Die Marxistische Aktion der 
Schweiz (MAS) zählt in einem Brief vom 23.7.1946 an das Internationale Sekretariat der Vier-
ten Internationale in einer Zusammenstellung folgende weitere Internationalen Übersichten 
auf: vom 19.1.1945, 30.11.1945, 19.12.1945, 2.1.1946, 24.1.1946, 5.2.1946, Ende Februar 
1946, 27.3.1946 und vom 25.4.1946. Als Autor der Übersichten ist in dieser Korrespondenz, 
die von Josef Frey verfasst worden war, jeweils Dallet genannt, eines der Pseudonyme von 
Frey.  
Allem Anschein nach waren diese Übersichten für den internen Gebrauch gedacht und sollten 
der Mitgliedschaft einen Überblick über das Weltgeschehen bieten. Wie diese Übersichten ent-
standen, darüber gibt Jost von Steiger, eines der Leitungsmitglieder der MAS, in einer kurzen 
Passage über Josef Frey und seine Arbeitsweise Auskunft: „Er war ein imposanter und schein-
bar rüstiger 60er mit einer geradezu unwahrscheinlichen Arbeitsdisziplin und Arbeitskraft. 
Täglich machte er am Morgen stundenlang Notizen im Sozialarchiv, die er am Nachmittag zu 
periodischen Übersichten zur Weltlage und zu langen polemischen Artikeln gegen die selbster-
nannte Führung der Internationale verarbeitete.“1 
 

Manfred Scharinger, 10.4.2026 

 
1  Federer, Lucas: Zwischen Internationalismus und Sachpolitik. Die trotzkistische Bewegung in der 
Schweiz, 1945-1968. - Bielefeld 2022, S.67 


